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In einer großen Fabrik erwacht ein blaues Kuschelpferdchen zum Leben. Es wird auf 
eine abenteuerliche Reise über den Ozean von Asien nach Europa geschickt – ein 
langer Weg voller ungewöhnlicher Begegnungen. Das Pferdchen geht durch viele 
Hände, aber hat nur einen Wunsch: endlich jemanden zu finden, der es liebt und seine 
Besonderheit entdeckt. Wird es ihm gelingen?
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Kindgerecht führt dieses Buch kleine Leser*innen an aktuelle und ernste Themen wie 
Globalisierung, Massenproduktion, Andersartigkeit oder nachhaltigen Konsum heran. 
Wunderbar erzählt und gestaltet ist das Ergebnis ein Appell an eine nachhaltigere Welt, 
die das Einzigartige in uns allen feiert.
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Wo kommt das ganze Licht her? Ist schon Morgen? So schnell?  
Puh, was für eine Hitze. »Ach kommt, Leute, schubst nicht so!«,  
murmelte das Spielzeugpferd und quetschte sich aufwärts. Meine Güte, 
so viele sind wir hier. Eins wie das andere. Hübsch blau, mit dichter 
Mähne und üppigem Schweif.

»Was drängelst du so, du Schönling?!«, empörte sich in Richtung des 
blauen Pferdchens … ein blaues Pferdchen. »Ja, mit dir rede ich.«
»Wie bitte?« Das kleine Plüschtier drehte sich um. 
»Sieh zu, dass du verschwindest, auf solche wie dich sind wir hier 
echt nicht neugierig«, stimmte ein weiteres Pferdchen ein, 
blau wie der Sommerhimmel.
»Aber ich …«
»Hast du nicht verstanden? Verkriech dich irgendwo in eine Ecke 
und zeig dich lieber gar nicht erst.«
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Das traurige Blaulein hielt sich abseits und seufzte über sein Unglück. 
Es hatte gar nicht bemerkt, dass der Raum von Stimmen und rumpelnden 
Geräuschen erfüllt war. Aus seinen Gedanken riss es erst eine wärmende 
Berührung. Eine Hand ergriff es unterm Bauch und trug es an den Rand 
eines großen Tischs. »Du bist aber fesch!«, lächelte eine junge Frau mit 
nachdenklichen Augen das Plüschtier an und strich über seine Mähne. 
»Du hast dein Schild am Rücken, nicht am Bein wie die anderen. 
Als hättest du dir einen Reiserucksack gepackt«, lachte sie 
und beugte sich über die Nähmaschine.

Ach so, deswegen habe ich denen nicht gefallen! 
Das Pferdchen begriff und hatte Lust zu rufen: Ätsch, ich bin hier oben!  
Und wo seid ihr? Aber als es die anderen Plüschtiere sah, die sich auf  
einem einzigen großen Haufen zusammenquetschten, verging ihm die Lust, 
sich aufzuspielen.
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»Meine Schwester Li wäre total begeistert von dir«, redete die Näherin 
weiter. »Pferde mag sie am allerliebsten. Eins – sie nennt es Pünktchen – 
schleppt sie andauernd mit sich herum. Das glaube ich zumindest.  
Ich weiß gar nicht, wann ich die Kleine eigentlich das letzte Mal gesehen 
habe. Sobald ich mal frei bekomme …« Die junge Frau schaute einen 
Moment lang ins Leere. Dann seufzte sie leise und begann, wohl um die 
traurigen Gedanken zu verscheuchen, zu erzählen.

»Pünktchen ist ein Plastikpferd. Hell mit braunen Flecken.  
Als Li es bekommen hat, da hat sie sich so gefreut, dass sie alle Nachbarn 
abgeklappert hat, um mit ihm anzugeben. Sogar den Hühnern im Stall hat 
sie es gezeigt. Und weil sie es dauernd mit sich rumschleppt,  
ist es dermaßen abgegriffen, dass man die Flecken so richtig nur noch 
am Hals sehen kann. Das stört Li aber überhaupt nicht.«

Das blaue Pferdchen hätte stundenlang zuhören können, wie die junge 
Frau von Li und Pünktchen erzählt. Noch lange, nachdem die Maschinen 
verstummt, die Näherinnen gegangen und der Raum in Dunkelheit 
versunken waren, konnte es nicht einschlafen. Hatte es irgendwann auch 
schon mal irgendwem so eine Freude gemacht? Wie wäre das, jemandem 
zu gehören? Würde ihm die junge Frau mit den nachdenklichen Augen 
morgen wieder etwas erzählen? Sah sein Schild aus wie ein kleiner 
Rucksack?
 


